


Daraus ergeben sich folgende Forderungen: 

 1.   Die DGHS fordert die Umsetzung des Rechts auf Selbstbestimmung bis zum Lebensende.

 2.   Die DGHS fordert die Einhaltung des Patientenverfügungsgesetzes. 

 3.   Die DGHS fordert Staat und Gesellschaft auf, sich für die Rechte kranker, pflegebedürftiger, 

       alter und sterbender Menschen stärker einzusetzen.

 4.   Die DGHS fordert, dass Missstände im Umgang mit Kranken und Sterbenden stärker kontrolliert, 

       öffentlich bewusst gemacht und beseitigt werden.

 5.   Die DGHS fordert, dass Menschen, die ihren Leidenszustand nicht mehr mit ihrem persönlichen 

       Werteempfinden in Einklang bringen können, ohne Bevormundung oder moralische Schuld-

       zuweisungen ihren Leidens- und Sterbeprozess eigenverantwortlich abkürzen können.   

 6.   Die DGHS fordert, dass qualifizierte Hilfe bei der Ermöglichung eines selbstbestimmten Sterbens 

       straffrei bleibt.

 7.   Die DGHS fordert, dass qualifizierte Hilfe bei der Ermöglichung eines selbstbestimmten Sterbens 

       weder in staatlichen noch in privaten Einrichtungen behindert wird.

 8.   Die DGHS fordert eine qualifizierte, ergebnisoffene und wertneutrale Beratung Sterbewilliger 

       über alle Optionen, die ihr Lebensende erträglich machen könnten, und leistet damit auch einen 

       Beitrag zur Suizidprävention.

 9.   Die DGHS fordert eine verbesserte Ausbildung von Ärzten und Pflegepersonal in der Betreuung 

       von Pflegebedürftigen und Sterbewilligen am Lebensende.

10.   Die DGHS fordert, dass Ärzte, die unter Beachtung von Sorgfaltskriterien Beihilfe zur Selbst-

       tötung leisten, nicht mit Strafe bedroht oder diskriminiert werden.

11.   Die DGHS fordert eine Anpassung des Betäubungsmittelrechts, die es Ärzten ermöglicht, 

       ggf. zur Selbsttötung geeignete Medikamente mit sicherer Wirkungsweise zu verschreiben.

Beschlossen vom DGHS-Präsidium, 13. März 2016.

Mein Weg. Mein Wille. 
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